
Erfreulich Entwicklung der Mitgliederzahlen bei den Malscher 
Heimatfreunden 

 

Die erfolgreiche  Arbeit der Heimatfreunde Malsch lässt sich daran erkennen, 
dass die Mitgliederzahl auf über 150 angestiegen ist, sowie an den 
verstärkten Zugriffen auf die Internetseiten des Vereins. Bei der 
Jahreshauptversammlung am 12. März 2019 wurden die Tätigkeiten des 
Vereins im Jahre 2018 bekanntgegeben: 
 

- Ausstellung Malscher Feldpostkarten 1. Weltkrieg und das neue Heft   
Büttel Nr. 3 zu diesem Thema. 

- Die Erneuerung der Homepage und deren Betreuung sind sehr 
erfolgreich. 

- Der Jahresausflug der Verwaltung ging letztes Jahr ins Rastatter Schloss 
zur Ausstellung „Die kahlen, kalten Berge“ der Alpenkrieg im ersten 
Weltkrieg. 

- Kino-Vorführungen bei Vereinen und das Seniorenkino im Marienhaus 
wurden mit großem Erfolg fortgesetzt. 

- Ortsführungen durch die Heimatfreunde werden immer wieder 
angefragt und durchgeführt. 

- Kontakte zu anderen Heimatvereinen werden in regelmäßigen Treffen im 
lokalen Netzwerk Heimatvereine gepflegt.  

- Zahlreiche Veröffentlichungen in der lokalen Presse. 
- Die Serien „Malscher Künstler“, ehemalige  Malscher Betriebe, 

ehemalige Malscher Musikgruppen und ortsbekannte Personen haben 
starke Resonanz in der Bevölkerung hervorgerufen.  

- Am 9. November haben die HF mit der Gemeinde zusammen zum 80. 
Jahrestag der Pogromnacht eine gut besuchte Gedenkveranstaltung am 
Ort der ehemaligen Synagoge begangen. 

- Am 24. Januar führten die HF zum ersten mal einen informellen Treff 
unter dem Motto „Mir hogged zomme“ durch. Die Erfahrungen waren 
durchaus positiv, das Treffen könnte zu einer dauerhaften Einrichtung 
werden. 

- Die Arbeitsgruppe Kleindenkmale mit Gerhard Bullinger erfasste weit 
über 100. Kleindenkmale und hat das Ergebnis an das Landratsamt 
übergeben, nebst über 200 Fotografien. 

- Ein Projekt, das die Heimatfreunde im Moment beschäftigt, ist das 
Jubiläum „175 Jahre Malscher Bahnhof“. Dank der Arbeit von Josef 
Bechler können wir zum 17. Mai einen weiteren Malscher Büttel 
präsentieren, der zur Eröffnung einer kleinen Ausstellung zum Thema 
„Malsch und die wirtschaftliche Bedeutung der Eisenbahn“ im Rathaus 
vorliegen wird.  



Die anwesenden Mitglieder haben nach dem Kassenbericht die 
Kassenverwaltung und den Vorstand einstimmig entlastet. 
 
Die Heimatfreunde werden sich weiterhin der Erhaltung der Malscher 
Ortsgeschichte annehmen. Es sind noch ausreichend Projekte in Planung.  


